
 

 

Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung vom 27.04.2022 

Anwesend: Michael Kemper, Matthias Parthe, Melanie Gleim, Pascal Mucha, Barbara Wagner, 

Renate Aßheuer, Burkhard Bukowski, Ann-Kathrin Genster, Pia Scholz, Niklas Gutt, Johanna 

Germing, Eva Kirchberg, Sabine Wilinski, Katja Pfingsten, Stephanie Rösen, Lisa Grimmen-

stein (Gast) 

Entschuldigt: Lukas Klein-Wiele; Dieter Miedza; Tobias Feldmüller 

Protokoll: Matthias Parthe 

 

1. Begrüßung und Impuls              

2. Formalia                

2.1 Genehmigung des Protokolls 

2.2 Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung (siehe Verschiedenes) 

3. Information zur Pfarreileitung 

• Die Bistumsleitung kann sich vorstellen, folgendes Modell anzunehmen 

o Pfarreileitung besteht aus insgesamt drei Personen 

 Hr. Kemper als Pastor (zudem an Teambildung beteiligt) 

 Die beiden anderen Stellen werden ausgeschrieben; bewerben können sich 

unter anderen Gemeinde-/Pastoralreferent*innen sowie Personen aus dem 

Ehrenamt.  

o Die PGR-Mitglieder stimmen diesem Modell zu (angedacht ist eine schriftliche Be-

stätigung seitens des PGR an das Bistum) 

4. Berichte aus den Vertretungen/Gremien der Pfarrei 

• KV: instit. Schutzkonzept soll im Sommer fertiggestellt und veröffentlicht werden; ein Pro-

jekttag wurde bereits absolviert und ein weiterer zur Entwicklung der Pfarrei ist geplant 

• Informationen: 

o Personalia (v.a. St. Gertrud) 

o Personalia innerhalb des Stadtkatholikenrats sowie weiteren allg. Aspekten 

• Pastoralteam zu Ostern: In keiner Kirche war nichts los; sehr kurzfristig organisiert, aber 

grundsätzlich positive Grundstimmung seitens der Teilnehmenden 

• Steuerungsgruppe: Arbeit wird effizienter  

• KiTas: zunehmende Lockerungen nach der Pandemie (was bleibt? Was hat sich bewährt?); 

offizielle Einweihung der KTE St. Barbara am Kötterweg; beim Ökumen. Stadtkirchentag 

am 19.6. vertreten 



 

 

5. Beschlussvorlage Kommunikationsausschuss  

• Beschlussvorlage einstimmig beschlossen/angenommen 

6. Teams in pastoralen Handlungsfeldern: Aktueller Stand        

6.1 Anträge 

6.1.1 „Team vor Ort St. Gertrud“  

• Der Pfarreigedanke ist mitgedacht und soll/muss weiter fokussiert werden; Änderung: der 

Begriff „mittelfristig“ wird aus der Leitlinie entfernt 

• Citypastorale Gedanken sollen mitgedacht werden 

• Antrag unter Vorbehalt der Entfernung des Begriffs „mittelfristig“ einstimmig angenom-

men  das Team ist somit offiziell vom PGR beauftragt/entsandt  

6.1.2 „Team vor Ort St. Johannes“  

• Änderung: Aus „Gestaltung“ wird „Belebung“ 

• Antrag einstimmig angenommen  das Team ist somit offiziell vom PGR beauftragt/ent-

sandt 

7. Pfarreientwicklungsprozess (PEP)           

7.1 Rückmeldung des Bistums zu den PEP-Projekten  

• Keine Rückfragen 

7.2 „Leitplanken“ für die PEP-Projekte (Vorbereitung des Gremientreffens) 

• Anmerkungen aus dem Pastoralteam: Grundsätzlich positiv angenommen 

• Präambel 

o Änderung in: Diese dienen der Priorisierung von Projekten, aber auch der Konkre-

tisierung einzelner Aspekte. 

• Punkt 5:„…stärker inhaltlich statt territorial…“ angepasst 

o Änderung in: In den Projekten ist die Bereitschaft erkennbar, sich im Sinne des Vo-

tums zukünftig auf die beiden A-Standorte St. Gertrud und St. Maria Magdalena zu 

konzentrieren. Sie begegnen der Realität, dass pastorale Mitarbeitende zukünftig 

stärker inhaltlich statt territorial Verantwortung tragen. 

 Die Projekte sollen keine „heimlichen“ Kirchen werden; der Kirchraum der 

Nicht A-Standorte kann/soll für verschiedenste Aktivitäten genutzt werden 

(„Ermöglichungspfarrei“)  Kirche schafft Platz für…Veranstaltungen etc.  

  zukünftig: welche Rolle spielt die Eucharistie? 

• Unter Vorbehalt der genannten Änderungen angenommen. 

• Einführung wird in der Steuerungsgruppe besprochen. 



 

 

8. Verschiedenes              

8.1 Bericht der Arbeitsgruppe Fronleichnam 

• Messe und Prozession am Fronleichnamstag in Arbeit…weitere Infos folgen 

8.2 Vereinbarung zu Corona-Schutzmaßnahmen während der PGR-Sitzungen 

• Empfehlung zum Tragen der Maske; gewünscht ist eine Mitteilung an PGR-Mitglieder bei 

späterem, positivem Test 

8.3  

• Rückmeldung von Pia Scholz zur Anfrage von Räumlichkeiten für Deutschunterricht für 

Geflüchtete 

 

Informationen 

• Beauftragung von Kommunionhelfer*innen: Verschoben auf die nächste PGR-Sitzung, 

da noch nicht alle Stellen benannt sind. 

• Teams zur pastoralen Handlungsfeldern „Wort-GoDi-Leitung“ 

o  interessierte Personen aus allen Gemeinden in Erfahrung bringen  

o Frage, was wollen wir für die Pfarrei an dieser Stelle?  

 

 

 

 

Wattenscheid, den 09.05.2022  

 


